
 

Modultitel deutsch:  Sportartübergreifende Kompetenzen (Theorie-Praxis-Modul) 

Modultitel englisch: Theory-Practice-Module 

Studiengang: Zwei-Fach-Bachelor (Sport) 

 

1 Modulnummer: 9 Status:  [x] Pflichtmodul  [  ] Wahlpflichtmodul 
 

2 Turnus: 
[x] jedes Sem. 
[  ] jedes WS 
[  ] jedes SS 

Dauer: 
[  ] 1 Sem. 
[x] 2 Sem. 

Fachsem.: 
6 

LP: 
9 

Workload (h): 
270 

 

3 

Modulstruktur: 

Nr. Typ Lehrveranstaltung Status LP 
Präsenz 

(h + SWS) 
Selbst-

studium (h) 

1. S 
Seminarveranstaltung (Theorie-
Praxis) 

[x] P [  ] WP 6 60 (4 SWS) 120 

2. P Freies Studienprojekt [x] P [  ] WP 3 - 90 
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Lehrinhalte: 

In der Seminarveranstaltung soll ein Problemfeld in seinen theoretischen und praktischen Dimensionen 
durchdrungen werden. Mit „Praxis“ ist sowohl die Praxis des Sporttreibens als auch die Praxis des Insze-
nierens von Sport in unterschiedlichen Zusammenhängen (Schule, Verein etc.) angesprochen. Inhalte 
können z.B. sein: Gesundheitsförderung und Fitness, Abenteuer- und Erlebnissport, Integrations-
sport/Interkulturelle Erziehung, Umwelterziehung, Leistungssport, Kreative Bewegungserziehung etc. In 
dem freien Studienprojekt soll ein konkretes Projekt aus Forschung oder Praxis (z.B. Mitarbeit im Ganztag 
einer Schule, im Verein, bei Sportveranstaltungen, Lehrfilmentwicklung, wissenschaftliche Studien etc.) 
praktisch begleitet werden. 

  

5 

Erworbene Kompetenzen: 

Die Studenten sind in der Lage, wissenschaftliche Probleme und Fragestellungen zu erkennen und deren 
theoretische, methodische und empirische Implikationen zu reflektieren. Sie sind in der Lage, dieses 
erworbene Wissen in praktischen Problemfeldern selbständig zur Anwendung zu bringen. Dazu gehört 
auch die Bereitschaft, sich im Sinne Bürgerschaftlichen Engagements zu engagieren. Insbesondere die 
Arbeit im freien Studienprojekt spricht übergreifende Schlüsselkompetenzen, wie Präsentations- und 
Organisationsfähigkeit, aber auch Interaktions- und Kooperationsfähigkeit, an. 
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Beschreibung von Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: 

Im Rahmen der Wahlpflicht besteht freie Wahl je nach Lehrangebot. 
Prinzipiell können alle Module auch in anderen Semestern als in Zeile 2 angegeben studiert werden. 
Dabei müssen jedoch die Teilnahmevoraussetzungen einzelner Module beachtet werden. 
Das Studienprojekt kann nach Lehrangebot und auf der Basis eigener Vorschläge, die bei den Lehrkräften 
eingereicht werden können, gewählt werden. 
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Leistungsüberprüfung: 

[x] Modulabschlussprüfung  [  ] Modulteilprüfungen 
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Prüfungsleistungen: 

Anzahl und Art; Anbindung an Lehrveranstaltung10 Dauer bzw.  
Umfang 

 Gewichtung für die 
Modulnote in % 

Prüfung in Anlehnung an die Seminarveranstaltung 60 min. 100% 
 

 

10 Entfällt bei Modulabschlussprüfung 

845
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Studienleistungen: 
Anzahl und Art; Anbindung an Lehrveranstaltung Dauer bzw. Umfang 
Neben der sportmotorischen Praxis (Lehren und Lernen, Üben und Trai-
nieren) sind z.B. folgende kürzere Studienleistungen sowohl zur Vorbe-
reitung als auch zur Durchführung und Nachbereitung von Veranstal-
tungsteilen möglich: Kurzreferat (10-15 min.), Protokoll (ca. 1-2 S.), Pra-
xisdemonstration (einzelne Übungen), Übernahme von Teilen einer Un-
terrichtseinheit (ca. 10-15min.), bibliografische Übung (ca. 10-15 Quel-
len) oder Hospitation (ca. 1-2 UE). 
 
Umfangreichere Studienleistungen können z.B. sein: Übernahme eines 
längeren Teils einer Unterrichtseinheit (ca. 30-45 min.) Klausur (ca. 30 
min.), mündliche Prüfung (ca. 5-15 min.), Referat (30-45 min.), Seminar-
arbeit (10-15 S.), Lerntagebuch (ca. 10-15 S.) oder empirische Übung 
(ca. 6-8 Stunden Studienzeit). Die Art der Studienleistung wird zu Beginn 
der jeweiligen Lehrveranstaltung bekannt gegeben. 
 

Dauer bzw. Umfang der 
Studienleistung richtet 
sich nach dem zugrunde 
liegenden Workload; i.d.R. 
werden nicht mehr als vier 
kürzere oder zwei umfang-
reichere Studienleistungen 
praktischen und theoreti-
schen Anteilen der Veran-
staltung verlangt. 
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Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten: 
Die Leistungspunkte für das Modul werden angerechnet, wenn das Modul insgesamt erfolgreich abge-
schlossen wurde, d.h. alle Prüfungsleistungen und Studienleistungen bestanden wurden.  
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Gewichtung der Modulnote für die Bildung der Fachnote: 

2,5% 
  

12 
Modulbezogene Teilnahmevoraussetzungen: 

Studierende sollten die Module 1 und 2  abgeschlossen haben, bevor sie Lehrveranstaltungen in Modul 9 
belegen.   
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Anwesenheit: 

Zum Workload, der mit den Veranstaltungen verbunden ist, gehört die aktive Mitarbeit. In den fachprakti-
schen Seminaren dürfen Studierende jeweils max. 20% der Stunden fehlen, da hier spezielle Techniken, 
Erkenntnisse und Fähigkeiten vermittelt werden, die im reinen Selbststudium nicht oder nur mit erhebli-
chen Einschränkungen erlernt werden können. 

  

14 
Verwendbarkeit in anderen Studiengängen:  

Bachelor BK 
Bachelor HRGe in modifizierter Form 

   

15 
Modulbeauftragte/r: Zuständiger Fachbereich: 

Dr. Neil van Bentem, Prof. Dr. Heiko Wagner FB 07 – Psychologie und Sportwissenschaft 
   

16 
Sonstiges: 

- 

 

846
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